
Herzlich 
Willkommen zum 

Informationsabend 
zur OGTS 



0. Gründe für die Einführung der OGTS 

• Weiterentwicklung der derzeitigen Mittagsbetreuung und 

des Ganztagsangebotes 

 

• Engere Verzahnung des Vormittags und des Nachmittags, 

z.B. beim Thema Hausaufgaben 

 

• schulische Veranstaltung > Vorteile bei der Raumnutzung, 

Versicherungsfragen 

 

• deutlich höhere staatliche Förderung  

     > Kostenfreiheit der Betreuung 

     > höhere Bildungs- und Chancengleichheit 

 

• Möglichkeit der Überführung in ein Kombi-Modell > 

Ausdehnung der Betreuungszeit an den Schultagen und in 

den Ferien 

 



1. Personal, Träger & Räumlichkeiten 

• Träger: Stadt Deggendorf 

 

• derzeitiges Personal der Mittagsbetreuung führt die 

Gruppen weiter: Fr. Klaus, Fr. Veselovskiy, Fr. Fey, Fr. Malek, 

Fr. Brohl, Fr. Starzev, Fr. Greil 

 

• Räumlichkeiten 

     > Gruppenräume bleiben 

     > Klassenräume für Hausaufgaben 

     > Computerraum 

     > Turnhalle 

     > Werkraum 

     > Küche 



2. Buchungszeiten = Abholzeiten 

 13.15 Uhr 

 14.00 Uhr (Mittagessen möglich) 

 15.30/ 16.00 Uhr (Mittagessen  

                                 verpflichtend) 

• Antrag nur Zahl der Betreuungstage 

 

• Nach Schulbeginn Wochentage festlegen, können im 

Verlauf des Schuljahres gewechselt werden 

 

• Kombination sind möglich, z.B. 2 Tage 14.00 Uhr, 2 Tage 

16.00 Uhr 

• Feste Abholzeiten, da schulische Veranstaltung   

     > Schüler können auf schriftlichen Antrag durch die 

        Schulleitung befreit werden 

     > größerer Ermessensspielraum (bei Geburtstagen, religiösen 

        Feiern, Krankengymnastik, Vorbereitung auf  

        Erstkommunion,…) 

 

 

 



 

• Inhalte 

    > Gemeinsames Mittagessen 

    > Hausaufgabenbetreuung  

    > zusätzliche Fördermaßnahmen  
            > sportliche, musische und gestalterische  

               Aktivitäten 

• Ziele 

    > ganzheitliche  Entwicklung  

    > Entfaltung der eigenen  Persönlichkeit 

    > Erziehung zu Selbstständigkeit und Verant- 

       wortungsbewusstsein 

    > Stärkung der Gemeinschaft 

    > Förderung eigenständigen Lernens 

    > Entfaltung kreativer Fähigkeiten 

    > körperliche Bewegung 

    > Raum für freies Spiel 

 

3. Geplantes Konzept 



• Neu in der 14.00- Gruppe:  

    Mittagessen und Hausaufgabenbetreuung 

 

     > Eltern können ihr Kind für die  

        Hausaufgabenzeit anmelden, 

        dann ist die Teilnahme auch  

        verbindlich 

     > Teilnehmerzahl ist begrenzt 

 

• Neu in der 16.00- Gruppe: 

     > Hausaufgabe ist Pflicht, feste Lernzeit 

     > Möglichkeit der Buchung eines  

        pädagogischen Angebots 

        - Start nach den Herbstferien 

        - Teilnehmerzahl ist begrenzt 

        - Dauer ist festgelegt 

        - Eltern entscheiden, ob Kinder  

          teilnehmen dürfen, falls HA   

          noch nicht fertig 



Beispiel für mögliche Angebote von ca. 14.30 bis 15.30/16.00 Uhr 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

„Rund ums 

Buch“ 

„Gesund & 

Fit“ 

„Töpfer-

stube“ 

„Lernen am 

Computer“ 

„Musik-

freaks“ 

Mögl. 
Aktivitäten: 

• Lesen 

• Fragen 

beant-

worten 

• Antolin 

• Bücherei-

gänge 

• Vorlesen 

      … 

• Lauf- und 

Fangspiele 

• Ballspiele 

(Federball, 

Völkerball..) 

• Ent—

spannungs-

übungen 

       … 

• Herstellen 

kleinerer 

Arbeiten aus 

Ton, Brennen 

und Glasieren 

… 

• D/M/HSU 

Englisch mit 

Oriolus, Onilo, 

LernMaxx usw. in 

Absprache mit 

den Lehrkräften 

• Grundkenntnisse 

mit Schreib-

programmen 

• … 

• Singen 

• Bodyper-

cussion 

• Verwen-

dung 

einfacher 

Rhythmus-

instrumente 

• … 

 

• Kinder können nach wie vor am Unterricht der Musikschule, 

Islam usw. teilnehmen 

• Kosten fallen nur bei besonderen Angeboten an, z.B. für 

Material 


